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Zuschussantrag zum Konzert 28. Februar 2016 Musikwerkstatt Siegburg (=historisches Zeughaus) | 
Zeughausstr. 5 
„Nicht schürten wir den Hass, den blutig' roten, die Menschlichkeit war unser Ziel" 
Johanna Kinkel, Gottfried Kinkel und der „Siegburger Zeughaussturm" vom 10. Mai 1849 

Sehr geehrter Herr Land, 

durch Dr. Ubber, Leiter der Musikwerkstatt Siegburg, wurde Ihnen unser gemeinsames Projekt eines 
Konzertes aniässlich des „sog." Zeughaussturms bereits vorgetragen. Inzwischen hat sich eine 
weitere Kooperation mit der Ferdinand-Ries-Gesellschaft Bonn e.V. als Werbepartner ergeben: 

Am 10. Mai 1849 fand der berühmte missglückte „Zug der Freischärler unter Kinkel, Schurz und 
Annecke behufs Plünderung des preußischen Zeughauses in Siegburg" statt, mit dem auch Siegburg 
zum Schauplatz der Revolution von 1848/49 wurde. Gottfried Kinkel und seine Frau Johanna waren 
Gallionsfiguren der Demokratie- und Freiheitsbewegung in Bonn. Sie, eine begabte Komponistin, 
hatte Unterricht beim Bonner Musikdirektor Franz Anton Ries, der einst auch Beethoven unterrichtet 
hatte. Ihr „Demokratenlied" erlangte im Rheinland eine ähnliche Bedeutung wie die „Marseillaise" in 
Frankreich. 

Die Veranstaltung lässt in der Lesung von Zeitdokumenten den Zeughaussturm und dessen Akteure 
lebendig werden. Musikalisch ergänzt werden diese Texte von Liedern Johanna Kinkels und 
Kompositionen der mit ihr befreundeten Bonner Familie Ries. 

Die Lesung samt Textauswahl wird durch mich übernommen werden, da von Anfang an zwischen Dr. 
Ubber und mir der Ansatz bestand, dieses stadtgeschichtliche und zugleich auch überregional 
bedeutsame Thema auch mit unserem Verein zu verzahnen, d.h. dieses Konzert - übrigens ebenso 
wie die Konzerte in der Festivalfolge in St. Antonius, der ältesten Franziskanerkirche nördlich der 
Alpen - durch unseren Verein als weitere Säule der Kulturpflege Mitgliedern und Interessierten 
anzubieten. 

Bankverbindung: Kreissparkasse Siegburg, 001 012 244 (BLZ 370 502 99) 
Öffnungszeiten: montags bis freitags von 8.00 - 12.00 Uhr 
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Es wäre schön, wenn der Rhein-Sieg-Kreis dieses die Kreisstadt und das Kreisgebiet betreffende 
Ereignis, zusammengefasst im vorgestellten Konzert, durch einen Zuschuss wenigstens in Höhe von 
500,00€ mittragen würde. 

Mit freundlichem Gruß 

Geschäftsführende Vorsitzende 

Finanzierungsplan: 

Honorare 1.750,-
Werbung (Plakate, Flyer) 250,-
Reserve (Bildrechte z.B f. Plakat etc.) 500,-

2.500,--

abzgl. Eintrittseinnahmen 
abzgl. Anteil GAV 
Finanzierungslücke 

-500,-
-200,-

1.800,--
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